
RIO ERWEITERT SEIN PRODUKTPORTFOLIO FÜR SPEDITEURE DURCH STRATEGISCHE ÜBERNAHME VON 

TMS-ANBIETER LOOM 
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PRESSEMITTEILUNG 

• Vertrag zur Übernahme der Loom Technologies GmbH unterschrieben 

• RIO erweitert nach Closing mit Looms Transport-Management-System (TMS) Cartright und der 

Integrationsplattform Backstrap Services für Spediteure  

• Modulares und webbasiertes TMS von Loom steuert Transportaufträge und zeigt Optimierungspotenzial 

auf 

 

München, 14. Juli 2021. Mit der avisierten Übernahme der Logistiksoftwareschmiede Loom Technologies 

GmbH aus Paderborn erweitert RIO sein Serviceangebot deutlich. Die Kaufvereinbarung dazu wurde am 8. 

Juli 2021 unterzeichnet. Sobald das Closing erfolgt ist, kann die Digitalmarke der TRATON GROUP ihren 

Kunden ein vollumfängliches Produkt für das Transport- und Auftragsmanagement anbieten. Das TMS 

Cartright von Loom ermöglicht den Nutzern eine effiziente Planung, Steuerung und Optimierung ihrer 

Warenströme. Mit diesem strategischen Schritt ergänzt RIO seine Lösungen im Flottenmanagement um ein 

zentrales Produkt für die Organisation der Lieferkette und schließt damit die Lücke zu seinen Entwicklungen 

für Verlader. 

 

„Über die RIO-Plattform wollen wir alle Unternehmen der Lieferkette miteinander vernetzen. Daher sind wir sehr stolz, 

dass wir unseren Kunden durch den Zukauf von Loom künftig ein erweitertes Serviceangebot anbieten können“, sagt 

Jan Kaumanns, CEO bei RIO. „Loom bringt umfangreiches Know-how für die Logistik-IT in RIO ein. Das 

Unternehmen und seine Mitarbeiter passen aufgrund des modernen Software-as-a-Service-Ansatzes perfekt zur 

Kultur und Arbeitsweise bei RIO. Webbasiert, modular konfigurierbar und auf die Kundenbedürfnisse zugeschnitten 

bietet das TMS Cartright seinen Anwendern entlang der gesamten Lieferkette messbaren Mehrwert.“ 

 

Loom wurde 2015 in Paderborn gegründet. Das junge Unternehmen mit rund 25 Mitarbeitern fokussiert sich mit 

seinem TMS auf die Optimierung von Logistikprozessen sowie auf Kosteneinsparungen und eine einfache 

Bedienbarkeit. Viktor Müller, Geschäftsführer von Loom: „Wir freuen uns sehr, unsere Vision, die globalen 

Warenströme effizienter zu machen, sowie unsere umfangreiche Expertise im Bereich digitaler Logistikprodukte 

künftig bei RIO einzubringen. Für unser TMS Cartright und die universelle Integrationsplattform Backstrap 

verzeichnen wir bereits mehr als 150 zufriedene Speditionen.“ 

 

Modularer Aufbau und mobile App: das TMS Cartright im Überblick 

Das künftig unter der Marke RIO vermarktete Transport-Management-System Cartright ist nach Kundenwünschen 

konfigurierbar, mehrsprachig und dank verschiedener Schnittstellen kompatibel mit den IT-Systemen der Anwender. 

Da das TMS webbasiert arbeitet, benötigen die Anwender keine eigenen Server. 

 

Das TMS Cartright ist modular aufgebaut und soll sowohl als Basis-, als auch als Pro-Version buchbar sein. Die 

Module Disposition, Personal- und Fuhrparkverwaltung, Stammdatenverwaltung, das Controlling, die Fahrer-App, 

Lagerverwaltung, Faktura und Buchführung sowie der Support und die Schnittstellen unterscheiden sich für die 

Auftraggeber je nach gebuchter Version in ihrem Umfang. Zudem verfügt die Pro-Version des TMS über ein Kunden- 

und Lieferantenportal, das die Anbindung von Subunternehmern unkompliziert ermöglicht. 

 

„Mit der geplanten Akquisition von Loom kommen wir unserer Grundidee von mehr Coopetition im Markt wieder einen 

deutlichen Schritt näher. Mit dem modularen Aufbau und über unser erweitertes Schnittstellenkonzept werden wir 

jedem unserer Kunden mittelfristig dabei helfen können, ein eigenes individuelles Ökosystem für seine spezifischen 

Anforderungen aufzubauen. Der Kunde wird somit entscheiden können, welche Anbieter er für Flotten- und 

Transportmanagement sowie Fahrerkommunikation in seine Geschäftsabläufe integrieren möchte“, erläutert RIO-

CEO Jan Kaumanns den strategischen Ansatz. „Dank der hinzugewonnenen Lösungen von Loom schließen wir eine 
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Lücke, um unsere Aktivitäten auf der Verlader- und der Spediteurseite auch in Zukunft noch zielführender 

miteinander zu verbinden.“ 
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Über RIO: Die TRATON GROUP bietet seit 2016 mit ihrer Digitalmarke RIO eine offene, Cloud-basierte Lösung für 

das gesamte Transport- und Logistik-Ökosystem an. Ziel ist es, mit Hilfe der digitalen Services von RIO und Partnern 

alle Beteiligten der Lieferkette zu vernetzen. Eine transparente Datennutzung innerhalb der Transportbranche war in 

der Vergangenheit oft nicht möglich – unterschiedliche Insellösungen der Akteure verhinderten dies. RIO bietet eine 

Cloud-basierte Lösung an, die mit ihrer offenen Infrastruktur unabhängig von der jeweiligen Fahrzeugmarke 

einsetzbar ist. 

 

 

Über Loom: Die Loom Technologies GmbH versteht sich als Fullservice-Provider der Logistik-IT. Sie bietet ihren 

Kunden seit 2015 gemäß dem Motto „Prozesse digitalisieren – vom Truck bis zum Kunden!“ webbasierte Lösungen 

für die Digitalisierung und Automatisierung von Geschäftsprozessen an. Auf Basis des Transport-Management-

Systems Cartright, der Fahrer-App und der Integrationsplattform Backstrap entwickelt und vernetzt die Loom 

Technologies seit vielen Jahren erfolgreich unterschiedlichste Kundensysteme. 
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